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Gemeindeverwaltung
Poststrasse 13, 8552 Felben-Wellhausen
Tel. 058 346 19 00, Fax 058 346 19 01
info@felben-wellhausen.ch
www.felben-wellhausen.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.00 –11.30 / 13.30–16.00 Uhr
Di Morgens geschlossen / 13.30–18.30 Uhr
Mi–Do Morgens geschlossen / 13.30–16.00 Uhr
Fr 8.00–11.30 Uhr / Nachmittags geschlossen

Altpapiersammlung 2023
Die Altpapiersammlungen 2023 finden an folgen-
den Tagen statt:
 – 15. Februar 2023
 – 17. Mai 2023
 – 23. August 2023
 – 08. November 2023

Bitte stellen Sie Ihr Altpapier bis spätestens 07.30 Uhr 
an den Strassenrand. Das Papier muss gebündelt sein 
und darf sich nicht in Papiersäcken oder Ähnlichem 
befinden. Bitte machen Sie nicht zu große Bündel. Bei 
nasser Witterung stellen Sie die Papierbündel bitte 
erst am Morgen an den Strassenrand. Die Altpapier-
sammler sind Ihnen dafür sehr dankbar.

Evelyne Känzig, Ressort Umwelt/Entsorgung
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Aus dem Gemeinderat

ERTEILTE BAUBEWILLIGUNGEN 
  Robert und Sonja Lohner, Langenmattstrasse 4a, 8552 
Felben-Wellhausen, Luft/Wasser-Wärmepumpe

  Primarschule Felben-Wellhausen, Bahnhofstrasse 17, 
8552 Felben-Wellhausen, Umgebungsgestaltung mit 
Parkplatz, Spiel- und Aufenthaltsbereichen

  Tonia Lorenzo, Widenhubstrasse 13, 8552 Felben-Well-
hausen, Anbau Wohnerweiterung

  Gina Lamari, Kehlhofstrasse 31, 8552 Felben-Wellhau-
sen, Sichtschutz mit Gartenzaun

  Alessandro und Erika Poidomani, Bergstrasse 12, 8552 
Felben-Wellhausen, Parkplatz, Stützmauer, Sitzplatz und 
Holzofen

  Albert Santo, Hauptstrasse 23, 8552 Felben-Wellhausen, 
Luft/Wasser-Wärmepumpe

  Thomas Ulmschneider und René Murer, Storenberg-
strasse 9, 8552 Felben-Wellhausen, Umgebungsgestal-
tung mit überdachtem Unterstand, Trockenmauern, 
Sanierung Einfahrt und naturnahe Bepflanzung, Luft/
Wasser-Wärmepumpe

ARBEITSVERGABEN 
  Baulicher Unterhalt von Flur- und Waldstrassen für den 
Betrag von CHF 16 626.65 an die Firma Bussinger AG, Im 
Letten 16, 8536 Hüttwilen

  Ausbau Haldenstrasse Wasserversorgung für den Betrag 
von CHF 24 776.70 an die Firma Chromix AG, Steinacker 
3, 9556 Affeltrangen

Ausblick auf die Gemeindeversammlung vom  
8. Dezember 2022 
Der Gemeinderat lädt die stimmberechtigte Bevölkerung 
schon heute recht herzlich in den Gemeindesaal ein. Haupt-
traktanden werden dabei das Budget 2023 sowie die Ände-
rung der Gemeindeordnung sein. 

Stefan Bissegger Europameister im Zeitfahren
Der Gemeinderat gratuliert Stefan Bissegger zur Goldme-
daille an der Europameisterschaft im Zeitfahren. Zu dieser 
Leistung wird er an die Gemeindeversammlung vom 8. De-
zember 2022 eingeladen und geehrt.
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Aus dem Ressort Tiefbau

Neophyten-Bekämpfung am Ufer der Thur
Im Auftrag des kantonalen Amts für Umwelt, Abteilung 
Wasserbau und Hydrometrie, rückten Ende Juni dieses Jah-
res in unserer Gemeinde Mitarbeitende des Forsthofs Fort-
uso dem Japanischen Knöterich zu leibe. Da sich die 
Gemeinde gemäss dem Wasserbaugesetz mit 25% an den 
Kosten zu beteiligen hat, nahm unser Neophytenbeauf-
tragter Albin Brühwiler einen Augenschein vor und hielt die 
Aktion fotografisch fest. Beim Japanischen Knöterich han-
delt es sich um einen invasiven Neophyten, welcher eine 
Bedrohung für die Biodiversität darstellt. Er wurde ur-
sprünglich als Zier- und Futterpflanze aus Ostasien nach 
Europa eingeführt, verwildert leicht und bildet dichte 

Bestände, welche die einheimische Vegetation verdrän-
gen. Dieses «Unkraut» bevorzugt Uferbereiche von Fliess-
gewässern. Die oberirdischen Teile sterben im Winter ab 
und hinterlassen kahle Böschungen, welche der Erosion 
ausgesetzt sind. 
Entlang des Thurufers hat sich in den letzten Jahren der Ja-
panische Staudenknöterich immer stärker ausgebreitet. 
Fortuso bekämpfte diesen nun unter Mitarbeit von Asylsu-
chenden der Peregrina-Stiftung Frauenfeld. Unter fachli-
cher Anleitung wurden die Standorte aufgesucht und dort 
die Pflanzen von Hand, wenn möglich mit den Wurzeln, 
ausgerissen. Anschliessend entsorgten Fachleute der Fort-
uso das unsägliche Grüngut sachgerecht.

Baustellen Chrüüzibach und Haldenstrasse 
Am 8. August begannen die Arbeiten zur Umlegung des 
Chrüüzibachs und anfangs September jene für den Umbau 
der Haldenstrasse im Gebiet Büelhalde. 
Auf dem Bild sind linkerhand, auf der Westseite, das neuer-
stellte Bachbett des Chrüüzibachs und die vom alten 

Deckbelag befreite Haldenstrasse gut erkennbar. Bei ge-
nauem Hinsehen sind auch die Visiere der geplanten Über-
bauung erkennbar.
Gemäss Bauprogramm sollte der Bachumbau bis Ende Ok-
tober und der Strassenneubau bis anfangs Dezember dieses 
Jahres abgeschlossen werden können.
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Neue Zonen mit Tempo-30 in unserem Dorf
Auf der Langenmattstrasse konnte im August 2022 nach 
Abschluss der Bauarbeiten im «Rietpark» die Signalisation 
der Tempo-30 Zone fertiggestellt werden, wie das nachfol-
gende Bild zeigt. Damit konnte die Sicherheit für die schwä-
cheren Verkehrsteilnehmer auch hier erhöht werden.
Pendent und in Arbeit sind derzeit weitere Ergänzungen der 
Tempo-30 Zonen auf der Wiesenstrasse sowie der Post-
strasse, wo die Zone im Bereich des «Dorfzentrums Wellen-
berg» bis zur Bahnhofstrasse verlängert wird.

Behindertengerechte Bushaltestellen
Nach dem gelungenen Ausbau der Haltestelle an der Wein-
felderstrasse mit einem passenden neuen Bushäuschen 
(siehe Foto) werden wir im nächsten Jahr auch noch die bei-
den Bushaltestellen an der Bahnhofstrasse beim Primar-
schulhaus behindertengerecht einrichten.
Das Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG) sieht vor, 
dass alle Bauten, Anlagen und Fahrzeuge bis Ende 2023 an-
gepasst werden müssen (BehiG-Umsetzungskonzept). Un-
sere Gemeinde weist in ihrem Zuständigkeitsbereich auf der 
Bahnhofstrasse als Gemeindestrasse zwei Bushaltestellen 
auf, welche noch nicht behindertengerecht ausgebaut sind. 
Bei der Haupt- und der Weinfelderstrasse handelt es sich 
um Kantonsstrassen.

Sofortmassnahmen und Erneuerungsprojekt  
Hauptstrasse H2 
Für die Erneuerung der Durchfahrt der Hauptstrasse durch 
den Ortsteil Felben findet am 10. November 2022 der 
zweite Workshop mit Vertretern der Gemeinde und Schul-
gemeinde für das Vorprojekt statt. Bis zur Realisierung die-
ses Grossprojekts wird es jedoch noch einige Jahre dauern. 
Da der Belag dieser Hauptstrasse in einem denkbar schlech-
ten Zustand ist, hat das kantonale Tiefbauamt nach Rück-
sprache mit der Gemeinde entschieden, in den Herbstferien 
2022 die vielen Risse, Belagsdurchbrüche und Unebenhei-
ten mit einem Ersatz der obersten Belagsschicht von sieben 
Zentimetern in einer kurzen Sofortmassnahme gesamthaft 
zu reparieren. Diese kurzfristige Reparatur erfolgt unab-
hängig vom grundsätzlichen Erneuerungsprojekt und be-
zweckt, weitere Schäden der Kofferung zu vermeiden und 
die Gefahren für Radfahrer und unnötige Lärmbelästigun-
gen zu eliminieren. Weitere Infos zu den geplanten Sofort-
massnahmen sind im separaten Beitrag von Bau- und 
Werkverwalter Urs Hugentobler in dieser Ausgabe ersicht-
lich.

Diverse Projekte
Im August 2022 konnten nun auch die Deckbeläge an der 
Martinistrasse und Wiesenstrasse eingebaut und diese Bau-
vorhaben zum Abschluss gebracht werden. Auf der Wie-
senstrasse wird wie erwähnt die Tempo-30 Zone noch in 
diesem Jahr bist zur Hauptstrasse unter Einbezug der Stel-
ligrabenstrasse erweitert.

2023 werden wir die schon seit einiger Zeit fällige Sanie-
rung der Heubergstrasse an die Hand nehmen. Die ersten 
Vorarbeiten durch das Ingenieurbüro ITK GmbH, Frauen-
feld, sind bereits erfolgt. Die Anwohnerschaft wurde schon 
entsprechend informiert.

Bei Fragen zu Tiefbau-Anliegen steht Ihnen Bau- und Werk-
verwalter Urs Hugentobler über Telefon 058 346 19 13 oder 
urs.hugentobler@felben-wellhausen.ch gerne zur Verfü-
gung. Ebenso erreichen Sie mich über die Mailadresse da-
niel.jung@bluewin.ch oder die Nummer 079 672 02 07.

Daniel Jung, Gemeinderat Tiefbau
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Aus dem Ressort Werke

STROMTARIFE 2023
Die Politische Gemeinde Felben-Wellhausen erhöht die 
Strompreise für das kommende Jahr. Gegenüber dem ak-
tuellen Jahr verändern sich die einzelnen Komponenten 
des Strompreises per 1. Januar 2023 wie folgt: 

Energieliefertarife
Gestiegene Beschaffungskosten, durch die ausserordent-
liche Marktlage, erfordern eine Erhöhung der Energie-
preise aller Endkunden. Durch die strukturierte 
Beschaffungsstrategie fällt der Preisanstieg jedoch mode-
rater an. 

Netznutzungstarife
Die Vorliegernetzkosten des Elektrizitätswerks des Kan-
tons Thurgau, EKT AG, fallen im 2023 höher aus. 
Die anrechenbaren Netzkosten der Politischen Ge-
meinde Felben-Wellhausen selber erhöhen sich eben-
falls, daher müssen die Netznutzungstarife der Politischen 
Gemeinde ebenfalls für alle Kunden nach oben ange-
passt werden.

Abgaben an Bund und Gemeinwesen 
Die allgemeinen Systemdienstleistungen (SDL) erhöhen 
sich von 0.16 Rp./kWh um 287.5% auf 0.46 Rp./kWh.
Die gesetzlichen Abgaben für den Netzzuschlag nach Art. 
35 ENG (ehem. KEV) bleiben auf 2.3 Rp./kWh. Ebenfalls 
unverändert bleiben die Abgaben an das Gemeinwesen 
mit 0.35 Rappen pro Kilowattstunde.

ENERGIE IST KNAPP. VERSCHWENDEN WIR SIE NICHT.
Der Krieg in der Ukraine führt dazu, dass Energie knapp 
wird – auch in der Schweiz, die in hohem Masse von Energie-
lieferungen aus dem Ausland abhängig ist. Gerade im Winter 
wird eine Mangellage problematisch. Bereits mit einfachen 
Sparmassnahmen und kleinen Verhaltensänderungen kön-
nen Bevölkerung und Unternehmen täglich Energie einspa-
ren und dadurch viel bewirken. Aus diesem Grund wurde die 
Kampagne «Energie ist knapp. Verschwenden wir sie nicht» 
gestartet, welche die Bevölkerung und Unternehmen dazu 
aufruft, keine Energie mehr zu verschwenden.
www.energieschweiz.ch/programme/nicht-verschwen-
den/startseite/
Was können Energie-Regionen und Gemeinden beitragen? 
Kommunizieren Sie die Inhalte der Kampagne auf euren Ka-
nälen. Dadurch setzt man sich als Energie-Regionen und Ge-
meinden ein, Bevölkerung und Mitarbeitende bezüglich der 
sparsamen Nutzung von Energie zu sensibilisieren und zu be-
fähigen. Zudem werden die Kampagne sowie die Ziele der 
Energie-Alliance aktiv unterstützt. Im Rahmen der Winter-
Energiespar-Initiative haben der Bund sowie Organisationen 
und Verbände der Wirtschaft gemeinsam die «Energiespar-Al-
liance» initiiert. Unterstützer aus Wirtschaft, Zivilgesellschaft 
und öffentlicher Hand bekennen sich damit zu den nationalen 
Bemühungen zum Energiesparen und zur Stärkung der Ver-
sorgungssicherheit. Mit der Umsetzung von Effizienzmass-
nahmen übernimmt man zudem noch eine Vorbildfunktion. 

Ralph Ott, Ressort Werke

Strompreisentwicklung – Q4 2022

Quelle: ElCom, Sept..2022

8.9..2022 Michael Frank VSE
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Tarifart
Energie-
lieferung

Netz-
nutzung

Energierück-
lieferung

SDL 
1)

Gemeinde 
2)

ESV 
3)

Total

2 Haushalte/Kleingewerbe

Grundgebühr Fr./Mt. 10.00 10.00

Haushalt Hochtarif HT Rp. 14.90 9.75 14.90 0.46 0.35 2.30 27.76

Haushalt Niedertarif NT Rp. 11.15 6.95 11.15 0.46 0.35 2.30 21.21

Tarif-Ansätze ab 1. Januar 2023

2
Gewerbetarif/Niederspannung <100 MWh mit Leistung

Es wird ein Leistungszähler installiert

Grundgebühr Fr./Mt. 20.00 20.00

Hochtarif HT Rp. 14.50 6.00 14.50 0.46 0.35 2.30 23.61

Niedertarif NT Rp. 10.75 4.25 10.75 0.46 0.35 2.30 18.11

Leistung/Mt./kWh Fr./Mt./kW 6.50 6.50

Blindenergie pro kVarh Rp. 6.00 6.00

2

Industrie 1/Niederspannung > 100 MWh mit Leistung

Grundgebühr Fr./Mt. 30.00 30.00

Hochtarif HT Rp. 18.90 5.85 14.50 0.46 0.35 2.30 27.86

Niedertarif NT Rp. 14.50 4.00 10.75 0.46 0.35 2.30 21.61

Leistung/Mt./kW Fr./Mt./kW 6.50 6.50

Blindenergie pro kVarh Rp. 6.00 6.00

2
Industrie 2/Mittelspannung

Grundgebühr Fr./Mt. 40.00 40.00

Hochtarif HT Rp. 18.90 4.00 14.50 0.46 0.35 2.30 26.01

Niedertarif NT Rp. 14.50 2.75 10.75 0.46 0.35 2.30 20.36

Leistung/Jahr/kW Fr./Mt./kW 6.00 6.00

Blindenergie pro kVarh Rp. 6.00 6.00

3 Strassenbeleuchtung

Hochtarif HT Rp. 13.50 8.75 0.46 0.35 2.30 25.36

Niedertarif NT Rp. 13.50 8.75 0.46 0.35 2.30 25.36

3
Grundpreis

Münzzähler Fr./Mt. 15.00 15.00

Montagekosten Münzzähler Fr. 120.00 120.00

2
Baustromtarif und provisorische Anschlüsse

pro kWh HT Rp. 20.00 15.00 0.46 0.35 2.30 38.11

Gültigkeit

Diese Tarifansätze treten auf den 1. Januar 2023 in Kraft.

1) Systemdienstleistungen (Swiss Grid AG)

2) Abgabe für Leistungen der Gemeinde

3) kostendeckende Einspeisevergütung für erneuerbare Energien

*Naturstrom gem. Verkaufspreise von EKT zusätzlich pro kWh.

aqua eco (Rp/kWh) 2.00

aqua bio (Rp/kWh) 6.50

aqua sun (Rp/kWh) 8.00
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Aus dem Ressort Umwelt

Liebe Gemeinde
Solche Bilder gehören leider immer wieder zum Bild unse-
rer schönen Gemeinde. Viele unserer Aktivitäten verlagern 
sich aus dem privaten Bereich in die Öffentlichkeit. Die 
Mittagspause mit einem Picknick auf der Parkbank, am 
Abend das gemütliche Beisammensein am Grillplatz oder 
an einem gemütlichen Ort im Dorf.  Wir haben das Glück 
so leben zu dürfen. «Das Gute liegt so nah» heisst es so 
schön. Damit diese wertvolle Lebensqualität auch erhalten 

bleibt, braucht es jeden von 
uns. Das Image der Ge-
meinde, den Schutz vor Ge-
fährdung der Tiere und 
Pflanzen und auch für unser 
Wohlergehen bedingt, dass 
wir unseren Abfall mitneh-
men und fachgerecht ent-
sorgen.

Aus dem Ressort Werke

Ausbau Felben.Net
Der Ausbau schreitet mehr oder weniger planmässig voran.
Zone 1 wurde Ende 2021 fertiggestellt und Anfang 2022 für 
die Swisscom freigegeben.
 – Zone 3.1 wurde Ende September 2022 fertiggestellt und  

für die Swisscom freigegeben.
 – Zone 3.2 sollte Ende 2022 fertig werden und an die Swiss-

com übergeben werden.
 – Zone 2.2 sollte bis Mitte 2023 fertig werden und an die 

Swisscom übergeben werden.
 – Zone 2.1 sollte Ende 2023 fertig werden und an die Swiss-

com übergeben werden.
Wir empfehlen allen von dieser Aktion zu profitieren (auch 
wenn der Anschluss noch nicht gebraucht wird), nach dem 
Vollausbau müssen «Nachzügler» mit viel höheren Kosten 
rechnen.

Ralph Ott, Ressort Werke

Aus dem Ressort Sicherheit

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger
Eine kleine Impression aus dem Ressort Sicherheit. Die aktuelle 
Lage ist im Moment etwas schwierig. Der Kanton Thurgau hat 
im Jahre 2019 mit der Planung von Notfalltreffpunkten im 
Kanton begonnen. Ab 1.1.23 sollten diese in Betrieb genom-
men werden. Aufgrund der Lage sind diese schon seit dem 
12.9.22 für den Betrieb bereit. Sie haben schon eine Broschüre 
des Kantons mit Anweisungen und Hinweisen über das Ver-
halten im Notfall erhalten. Ebenso sind diese auch auf unserer 
Gemeindeseite aufgeschaltet. Natürlich hoffen wir diese nie in 

Betrieb nehmen zu müssen. Sollte dies der Fall sein können sie 
beim Gemeindehaus die notwendige Hilfe und Informationen 
erhalten. Bedenken sie, dass die Parkplätze bei der Gemeinde 
beschränkt sind. Haben sie Geduld und parkieren können sie 
notfalls auch am Bahnhof. Es dürfen sich auch gerne freiwillige 
Helfer melden, falls der Notfalltreffpunkt über Tage betrieben 
werden muss. Die Gemeinde wünscht ihnen eine ruhige und 
besinnliche Winterzeit.

Markus Aeberli, Ressort Sicherheit
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Aus der Gemeindeverwaltung

Vollsperrung der Hauptstrasse Felben 10. – 13. Oktober
Das Tiefbauamt Kanton Thurgau wird am Montag, 10. und 
Dienstag, 11. Oktober 2022 die Sofortmassnahmen Be-
lagsersatz Hauptstrasse Felben ausführen. Je nach Wetter 
kann der Termin noch leicht verschoben werden. Ausfüh-
rende Unternehmung ist Convia Bau AG.
Während dieser Zeit wird eine Vollsperrung der Haupt-
strasse Felben vom Dorfeingang West (nach dem Einlenker 
Neubruchstrasse) bis Dorfeingang Ost (Einlenker Rosen-
ackerstrasse) für den öffentlichen und Privatverkehr erfol-
gen. Eine Umleitung wird ausgeschildert.
Die Postautolinie wird während dieser Zeit weiter betrie-
ben. Es wird dafür noch eine separate Info folgen. Einige 
Liegenschaften sind während dieser Zeit mit Motorfahrzeu-
gen nicht mehr erreichbar. Für diesen Fall werden Park-
plätze zur Verfügung gestellt. Eine Information wird mit 
einem separaten Schreiben vom Kanton noch erfolgen. 
Fussgänger können die Hauptstrasse überqueren. Es ist 
aber die notwendige Vorsicht geboten oder mit der Unter-
nehmung vor Ort abzusprechen.
Danke für Ihr Verständnis

Bau- und Werkverwaltung, Urs Hugentobler

Gratulationen

ZUM 94. GEBURTSTAG
1. Dezember Vreneli Zingg

ZUM 92. GEBURTSTAG 
30. November Ingeborg Mathys

ZUM 91. GEBURTSTAG
19. Oktober Werner Hemmig
25. Juli  Immacolata Simonetta Caré

ZUM 80. GEBURTSTAG
03. November Albertine Eicher
22. November Elisabeth Schlums
08. Dezember Salvatore Carrozza

50 Jahre verheiratet
03. November  Peter und Ruth Wolfensberger

55 Jahre verheiratet
08. Dezember  Debora und Oskar Heiniger

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Jubilaren 
und wünschen ihnen einen schönen und gefreuten Festtag!

Die Gratulationen sind nicht zwingend vollständig. 
Wünschen Sie keine Veröffentlichung melden Sie sich 
bei der Gemeindeverwaltung unter Tel. 058 346 19 08 
oder info@felben-wellhausen.ch.
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Gesellschaftliches

DE SCHNÄLST FÄLBE-WELLHÜSLER

Es wurde wieder gerannt, gejubelt und gefeiert!
Am Freitag, 17. Juni 2022 war es endlich wieder soweit: Der 
lässige Dorfanlass konnte bei idealen Bedingungen nach einer 
coronabedingten Pause wieder durchgeführt werden. Rund 
150 LäuferInnen meldeten sich an. So waren die Bedingun-
gen ideal für ein tolles «Dorffest». Der Start war um 18.00 
Uhr – mit grösstem Einsatz rannten die zuerst die Kindergar-
tenkinder und anschliessend die Schulkinder los. Sie wurden 
dabei von vielen «Fans» – Eltern, Grosseltern, Verwandte und 
Bekannte – lautstark angefeuert. Um 19.50 Uhr nahmen 70 
LäuferInnen den Langstreckenlauf in Angriff. Die jüngeren 
Kinder rannten 500 m weit; ab Jahrgang 2009 wurde eine 
Distanz von einem Kilometer zurückgelegt. Daneben wurde 

den anwesenden Leuten – jung und alt – ein attraktives Rah-
menprogramm geboten. Auf dem «roten Platz» hinter dem 
Primarschulhaus konnte man seine Geschicklichkeit bei ver-
schiedenen Spielformen testen. Sehr grossen Anklang fand 
die «Sprinterbeiz», welche in diesem Jahr erstmals vom 
Turnverein Felben-Wellhausen geführt wurde. Da wurden 
unter anderem leckere Schnitzelbrote oder Steaks angebo-
ten. Ein feines Kuchenstück oder eine Glace rundete den ku-
linarischen Genuss ab. Gegen neun Uhr stieg die Spannung 
– denn die LäuferInnen waren neugierig, wer wohl in diesem 
Jahr den Sprung aufs Podest schaffte. Kurze Zeit später wurde 
dieses Geheimnis gelüftet. Dank grosszügigen Spenden vieler 
Sponsoren aus dem Dorf konnten alle LäuferInnen einen Preis 
entgegennehmen, die drei Erstplatzierten jeder Kategorie so-
gar Medaillen. 

DIE SIEGERLISTE

Schnelllauf (60 m – /80 m) 

*Die vollständigen Ranglisten sehen Sie auf der  
Homepage der Primarschule Felben-Wellhausen (www.psfw.ch)

Jahr-
gang

Mädchen Zeit Knaben Zeit

2017

1. – – 1. Julien Iseli 12.10
2. – – 2. Davin Bigler 13.96
3. – – 3. Luca Sandmeier 14.94

2016

1. Chanelle Cuka 12.41 1. Nael Gerber 12.37
2. Jara Isabella Grogg 12.62 2. Fynn Schulz 12.72
3. Anastasija Trifunovic 12.65 3. Elias Zouelfakar 12.87

2015

1.  Julia Wiederkehr 12.00 1. Jayden Iseli 10.09
2.  Alea Gilbert 12.07 2. Oupoume Gbati 10.56
3.  Maira Caetano 12.43 3. Gabriel Gabrieli 10.59

2014

1. Lena Albertini 10.82 1. Lars Keller 10.03
2. Juno Rupp 10.84 2. Leano Défago 10.28
3. Amelia Duchêne 11.88 3. Marvin Straci 10.31

2013

1. Lorena Raess 10.71 1. Wael Fousseni 9.19
2. Linda Schori 11.30 2. Rocco Montagna 9.75
3. Lorina Bunjaku 11.68 3. Benjamin Palan 9.79

2012

1. Selena Cirillo 10.01 1. Sandro Michael Stäheli 9.35
2. Lea Haller 10.03 2. Isaiah Strasser 9.37
3. Yvanna Gbati 10.06 3. Toshi Kaiser 9.50

2011

1. Jailyn Specker 9.47 1. Luca Scheidegger 9.62
2. Jacobea Rupp 10.09 2. Silvan Krähenmann 9.97
3. Leyla Albestain 10.12 3. Julius Palan 9.97

2010

1. Naella Fousseni 8.03 1. Jonas Meier 8.42
2. Joya Duchêne 8.50 2. Arigon Zekaj 9.34
3. Jana Gbati 8.78 3. Kimi Haag 9.44

2009

1. Emily Rupp 8.78 1. Robin Sigrist 8.85
2. Jael Poidomani 9.41 2. Manuel Schellenberg 9.06
3. Dalia Caruso 9.44 3. Luano Dünner 10.22

2008

1. – – 1. Lionel Vögeli 12.92
2. – – 2. – –
3. – – 3. – –

2007

1. – – 1. Armon Plouda 10.22
2. – – 2. Raschad Fousseni 10.28
3. – – 3. Ramon Dietiker 12.23

Jahr-
gang

Mädchen Zeit Knaben Zeit

2017
2016

1. Malea Ricci 2.32 1.  Julien Iseli 2.19
2. Chloë Walzer 2.57 2. Davin Bigler 2.41
3. Shiloh Strasser 3.06 3. Luca Sandmeier 2.42

2015
2014

1. Lena Albertini 1.58 1. Marvin Straci 1.57
2. Juno Rupp 2.03 2. Jayden Iseli 1.59
3. Elin Gerber 2.32 3. Leano Défago 2.01

2013
2012

1. Nathalie Herforth 4.19 1. Isaiah Strasser 3.59
2. Jamy Moser 4.26 2. Nevio Défago 4.01
3. Lea Haller 4.38 3. Timon Meier 4.02

2011
2010

1. Naella Fousseni 3.56 1. Jonas Meier 3.30
2. Jana Gbati 4.22 2. Kimi Haag 3.53
3. Sarah Rudolf 4.30 3. Arigon Zekaj 4.03

2009
2008

1. Alessia Schmidt 4.01 1. Armon Plouda 3.28
2. Emily Rupp 4.02 2. Raschad Fousseni 3.29
3. Dalia Caruso 4.07 3. Manuel Schellenberg 3.31

Ausdauerlauf (500 m – /1000 m
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Die erfolgreiche Durchführung dieses Anlasses war nur 
dank dem Einsatz vieler freiwilligen HelferInnen möglich. 
Wir danken allen ganz herzlich, welche einen Beitrag zu die-
sem gelungenen Abend leisteten. Auch danken wir dem 
Turnverein Felben-Wellhausen herzlich für die Führung der 
Festwirtschaft. Super, dass sie diese Aufgabe übernommen 
haben. Ein grosses Dankeschön gilt auch allen BäckerInnen, 
welche für das Dessertbuffet einen Kuchen oder eine Torte 
spendeten. Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten 
Anlass «De schnällscht Fälbe-Wellhüsler», der Mitte Juni 
2023 stattfinden wird 

Das OK-Team, (Karin Eicher, Nathalie Zahn, Thomas 
Studer, Jörg Wermuth, Erwin Wittwer)

Die Sponsoren
Wir danken allen Sponsoren ganz herzlich für die gross-
artige Unterstützung – echt super! Dank ihrer Spende 
konnten alle LäuferInnen einen Preis entgegenneh-
men; die drei Erstplatzierten sowohl des Sprints wie 
auch des Ausdauerlaufes eine Medaille. 
 – Advokatur Daniel Jung
 – Beat Schmid Schreinerei GmbH
 – Dorf Garage Felben AG
 – Ganz AG, Konstruktionswerkstatt
 – Hugo Keller Möbelhaus
 – Maler Haas AG, Rolf Haas
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Gesellschaftliches

DIE GESCHICHTE HINTER DEM KLEINEN GRAUEN 
BLUMEN-HÄUSCHEN LIEBENSWERT
Mein Name ist Irene Meier-Odermatt, wir wohnen seit 
über 20 Jahren in Felben-Wellhausen. Gemeinsam mit mei-
nem Mann Urban haben wir 4 Kinder. Ich bin gelernte Flo-
ristin und habe schon in mehreren Betrieben im Raum 
Frauenfeld gearbeitet. Im Frühling 2021 wurde ich von Na-
thalie Hiltbrunner-Koca informiert, dass sie das Blumen-
häuschen in Felben schweren Herzen aufgeben müsse. Mir 
war sehr schnell klar, dass das für mich jetzt ein idealer Zeit-
punkt wäre, um meinen Traum vom selbstständigen, krea-
tiven Arbeiten wahr werden zu lassen. Ich entschied mich 
für ein neues Häuschen im Schwedenstil, welches wir ge-
meinsam mit meinem Bruder, seiner Frau, vielen Freunden 
und Familienangehörigen aufbauten. 
Am 25.September 2021 fand dann die Eröffnung bei strah-
lendem Sonnenschein statt. Der Start verlief gut und es 
folgten erfreuliche Monate bis Weihnachten. Im Januar war 
nur wenige Tage geöffnet, bis uns eine heftige Coronawelle 
als Familie einholte. Kurz vor Valentinstag war es kräfte-
mässig wieder möglich den Betrieb aufzunehmen. Es folgte 
eine schöne Zeit mit wertvollen Begegnungen und viel 
Freude am kreativen Arbeiten. Um die Ostertage 2022 be-
merkte ich dann einen Knoten in meiner Brust. Leider war 
die Diagnose nicht sehr erfreulich und kurz darauf begann 
die Chemotherapie. Das ist auch der Grund, weshalb das 
schmucke Häuschen Liebenswert nun so lange geschlossen 
blieb. Gerne würde ich das Häuschen wieder weiterführen, 
der Zeitpunkt ist jedoch noch unklar. Der Aussenbereich ist 
dauerhaft geöffnet, die Bezahlung ist aus technischen 
Gründen nur per Twint möglich.  

Vielen Dank allen treuen Kunden und Danke für Ihr Ver-
ständnis

Irene Meier-Odermatt
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Gesellschaftliches

LOKALHELDEN.CH/GEMEINSCHAFTSGARTEN

Crowfunding-Aktion für ein soziales Projekt in unserem Dorf
Am 1. Mai 2022 war der Startschuss zu unserem Projekt 
Gemeinschaftsgarten Felben-Wellhausen. Top motiviert 
mit Schaufel und Pickel ackerten wir für unsere Pflanzbeete 
und vieles mehr. Mit gegenseitiger Unterstützung und dem 
Know-how von Fritz Knaus schuf jeder sein eigenes, kleines 
Gartenparadies. Dabei  wollten wir möglichst keine Zeit 
mehr verlieren und arbeiteten deshalb wild und frei mit vie-
len Ideen im Kopf und mit ganz viel Leidenschaft. Dass da-
bei jeder nach seinem Sinn und Begeisterung anpacken 
kann, entspricht unserer Einstellung. Ueberhaupt gibt es 
zahlreiche Vorteile beim gemeinsamen gärtnern. Das Gies-
sen kann man gegenseitig absprechen, beim jäten ist man 
gemeinsam motivierter und auch beim einsammeln der läs-
tigen Kartoffelkäfer ist man schon wieder auf gegenseitige 
Hilfe angewiesen. Natürlich muss man dabei auch auf ver-
schiedene Einstellungen Rücksicht nehmen und andere 
Denkweisen respektieren können. Persönlich empfinde ich 
dies jedoch als eine Bereicherung, da so viele Gedanken und 
Visionen zusammen finden können. Unsere beiden Garten-
profis Fritz und Rahel haben dazu in der Zeitschrift Zeitlupe 
unter dem Thema «Zwei Generationen, ein Thema: Gar-
ten» *einem spannenden Dialog geführt.

Da wir gleichzeitig zum Gärtnern auch unsere Garteninfra-
struktur hochfahren wollten, kam in diesem Sommer der 
gemeinschaftliche Aspekt leider etwas zu kurz. Umso mehr 
genossen wir einen lauen Sommerabend am 31. Juli mit ei-
nem kleinen Grillfest. Dabei kamen auch unsere Wünsche 
und Hoffnungen für einen weiteren Ausbauschritt in 

unserem Garten nicht zu kurz. Genau da möchte ich mit un-
serem Projekt lokalhelden.ch/Gemeinschaftsgarten  noch-
mals Schwung geben. Weil unser Garten regional und lokal 
im Dorf verankert ist, konnte unserem Gesuch aus dem Lot-
teriefonds nicht entsprochen werden, weil solche Beiträge 
in die Zuständigkeit der Gemeinde fallen. Deshalb zählen 
wir auf Ihre Unterstützung. Wir benötigen Hilfe für unseren 
Gemeinschaftsbrunnen, für einen kindergerechten Garten, 
sowie für einen Heilpflanzen-, Beeren- und einen Hoch-
beetgarten.

 Aber wer sind wir eigentlich?
Wir sind die, welche man während der Mittagszeit dauernd 
im Garten suchen muss, oder die, welche am wohlverdien-
ten Feierabend Unkraut jäten und hacken oder am Sonntag 
gleich auch noch den Garten giessen.
…aber wir sind auch die, welche die höchsten Sonnenblu-
men züchten, Vögel, Käfern und Pflanzen einen natürlichen 
Lebensraum bieten, Gemeinschaft und Zugehörigkeit pfle-
gen und allen Menschen Zugang zu einer sinnstiftenden 
Tätigkeit, gesunder Nahrung und sozialen Kontakt ermög-
lichen.

Natürlich freuen wir uns jederzeit über weitere Kontakte, 
spontane Besuche und wertvolle Begegnungen in unserem 
Garten. Auch Du bist bei uns natürlich jederzeit willkom-
men!

Herzlich, Stefan Schär

*Zeitlupe - Zeitschrift Pro Senectute 
Link: youtu.be/wOprot6NKvY
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Aus der Primarschule

DIE SCHULBEHÖRDE INFORMIERT 

Neugestaltung Parkplatz und Südseite Schulhaus
Im letzten Mitteilungsblatt informierten wir über die Neuge-
staltung des Parkplatzes an der Bahnhofstrasse. Geplant 
war, dass die Autos im Einbahnverkehr in den Parkplatz ein- 
und wieder ausfahren. Die Vorschriften des Sichtzonenbe-
reiches hätten aber so nicht ganz eingehalten werden 
können, und der Plan musste nochmals angepasst werden. 
Die Einfahrt ist nun gleichzeitig auch die Ausfahrt. Mit der 
endgültigen Lösung konnten nun alle Vorschriften eingehal-
ten und ein bestmögliches Resultat erzielt werden.
Die gröbsten Arbeiten konnten alle noch während den 
Schulferien ausgeführt und abgeschlossen werden. 
Dies war nur möglich dank grossem Einsatzwillen der betei-
ligten Unternehmer, welche zum Teil auch noch samstags 
gearbeitet hatten. Das Endresultat, insbesondere auch auf 
der Südseite des Schulhauses, bietet optisch einen grossen 
Mehrwert. 
Auch die erweiterten Spielmöglichkeiten für die Kinder sind 
schön. Sobald die Pflanzungen fertiggestellt und gut ange-
wachsen sind, können alle Spielflächen den Schülern wieder 
freigegeben werden. Ein herzliches Dankeschön auch an die 
Nachbarschaft, welche während den Sommerferien mit den 
Auswirkungen der Bauarbeiten leben musste. Vielen Dank 
fürs Verständnis.

Aktueller Plan Parkplatz
Das nächste Umgebungsprojekt ist ein Blumenrasen ent-
lang der Sportplätze und der Benjeshecke. Diesen Sommer 
hatten wir bereits probehalber diverse Bereiche nicht ge-
mäht, um zu prüfen, wie die Reaktionen sind. 
Die Flächen mit hohem Gras hatten aber keinen negativen 
Einfluss auf die Ausübung der verschiedenen Sportarten. 
Im nächsten Frühling werden diese Streifen mit Blumensa-
men angesät und nach ungefähr zwei Jahren wird das End-
resultat vollends sichtbar sein. 
Diese Blumenrasen werden einen weiteren Teil zur Biodi-
versität beitragen und die Schulanlage auf natürliche Weise 
aufwerten.

Neue Schulpflegerin Tina Baumgartner
Unsere langjährige Schulpflegerin Bernadette Haas tritt 
Ende Jahr in den verdienten Ruhestand. Um den fliessen-
den Übergang zu gewährleisten, ist ihre Nachfolgerin Tina 
Baumgartner bereits am 1. September 2022 bei unserer 
Schule gestartet.

Über mich 
Geboren und aufgewachsen im Kanton Bern, inzwischen seit 
über 20 Jahren mit meinem Mann wohnhaft im Thurgau. 
 
Mit mittlerweile vier Kindern wohnen wir seit 2014 in Met-
tendorf. Sie besuchen alle die Schulen in Mettendorf und 
Felben-Wellhausen. 
 
Die Freizeit verbringe ich gerne mit der Familie in der Natur 
oder wir basteln zusammen. In ruhigen Momenten lese ich 
einen spannenden Thriller. 
 
Das schulische Umfeld finde ich sehr spannend und konnte 
meine ersten Erfahrungen bereits als Schulpflege in Hüttlin-
gen sammeln. Zuvor arbeitete ich in diversen kleineren und 
grösseren Unternehmen im Büro sowie in der Buchhaltung. 

Wir wünschen Tina Baumgartner weiterhin einen guten 
Start in Felben-Wellhausen und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit.
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Fässler Freiraumplanung AG

Tel. +41 71 913 96 58

Bernrainstrasse 1
CH - 8280 Kreuzlingen

www.faessler-planung.ch

Primarschule Felben-Wellhausen

Aussengelände 
8552 Felben-Wellhausen

Umgebung Parkplatz
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Aus den Kirchgemeinden

Namenswechsel
Seit Mai dieses Jahres hat sich unser kirchlicher Dachverband 
von Chrischona Schweiz in Viva Kirche Schweiz unbenannt. 
Als lokale Kirchgemeinde sind wir nun nachgezogen. So heis-
sen wir nicht mehr Chrischona Gemeinde Felben-Pfyn, son-
dern Viva Kirche Thurtal. Neu von der politischen Gemeinde 
klar zu unterscheiden, kommt mit «Thurtal» unser regionaler 
Charakter zum Ausdruck. Unter diesem Namen sind wir 
gerne Kirche im und fürs Thurtal.

Pfarreiwallfahrt
Einen wunderschönen, frühherbstlichen Tag durften wir auf 
unserer Pfarreiwallfahrt erleben. In zwei Gruppen machten 
wir uns auf den Weg nach Rheinau, zuerst mit Zug und Bus, 
dann zu Fuss. Beim Start bedeckte noch Hochnebel den 
Himmel, ideal zum Wandern. Der Weg wurde bereichert 
durch Inputs und Gespräche, es wurde auch viel gelacht.
Gegen Mittag zeigte sich die Sonne und liess die Klosterkir-
che in Rheinau leuchten. Dort trafen sich die beiden Grup-
pen zum gemeinsamen Gottesdienst in der Klosterkirche. 
Die Messe feierte Josef Csobanczy mit uns, die Fürbitten 
hatten die beiden Gruppen auf dem Weg gestaltet. Unser 
«St. Anna-Puzzle» kam natürlich auch mit und wurde bei 
den Fürbitten zusammengesetzt. Denise Kollöffel liess die 
Orgel in der wunderschönen Barockkirche erklingen, ein 
besonderer Genuss.
Nach dem Mittagessen, ob beim Picknick oder im Restau-
rant, wartete eine Klosterführung auf uns. Sie war so aus-
führlich, dass wir fast den Bus verpassten. Erfüllt mit vielen 
Eindrücken kamen wir in Frauenfeld an. Nach einem be-
sinnlichen Abschluss freuten sich alle auf einen gemütlichen 
Abend.

Pfarrei St. Anna Frauenfeld, für das Vorbereitungsteam, 
Heidi Guggenbühl

Sommerlager
Auch dieses Jahr durften sich die Kinder und Jugendlichen 
unserer Pfarrei auf drei Sommerlager freuen. Die Primar-
schülerinnen und -schüler fuhren nach Brigels, die Jugend-
lichen nach Adelboden und für die Region Hüttwilen ging 
es nach Leysin. Die ausführlichen Berichte sowie Impressio-
nen der fröhlich-spannenden Lagerwochen finden Sie auf 
unserer Webseite: www.kath-frauenfeldplus.ch

Sommerlager Frauenfeld
König Arthur steckte in Not – und 37 kleine Ritterinnen und Rit-
ter eilten ihm im Sommerlager in Brigels zu Hilfe. Sie übten sich 
im Lanzenstossen, suchten auf einer Wanderung die Burg Ca-
melot und das Schwert Excalibur, kämpften in einer Nachtak-
tion gegen einen Drachen und siegten an der Seite von Zauberer 
Merlin und König Arthur schliesslich in einer finalen Schlacht. 
Das anschliessende Fest inklusive Tanz durfte nicht fehlen.

Unterwegs auf der frühherbstlichen Pfarreiwallfahrt nach Rheinau.
Foto: Simone Ullmann
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Sommerlager Region Hüttwilen
Mit dem Astronauten Major Tom und Professor Zweistein be-
gaben sich die Kinder der Region Hüttwilen in Leysin auf Welt-
raummission. Hier absolvierten die jungen Astronauten ein 
Weltalltraining, bauten ein Raumschiff, steuerten mitten in der 
Nacht einen neuen Planeten an, biwakierten und besiegten zu 
guter Letzt die bösen Aliens. Dieser Erfolg wurde gebührend 
gefeiert – und Kinder und Leitende hätten gerne noch etwas 
länger im Weltall verweilt.

SummerDays
Kletterpark, Rundwegwanderung und Trotti-Plausch waren 
nur drei der Highlights der diesjährigen SummerDays in 
Adelboden. Die Jugendlichen mussten sich etlichen Chal-
lenges stellen – wurden aber auch mit Brunch, Baden und 
einem musikalischen Abschlussabend belohnt. Das Lei-
tungsteam befasst sich derweil bereits mit der nächsten 
Challenge: Wie schaffen wir es, im 2023 wieder so tolle 
SummerDays zu planen?

Hoch hinaus schafften es die Jugendlichen während der SummerDays in Adelboden. Foto: David Hug

Katholische Gottesdienste in der Kirche Felben

Sa, 8.10.22 19.00 Uhr Eucharistiefeier

So, 30.10.22 15:30 Uhr Eucharistiefeier mit Gräberbesuch

Sa, 12.11.22 19:00 Uhr Eucharistiefeier

Di, 6.12.22 6.00 Uhr Schülerrorate
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Aus den Kirchgemeinden

Rückblick des Sommerlagers Sherlock Holmes
Ursprünglich handelte es sich um eine einfache Mission: zu-
sammen mit Sherlock Holmes und John Watson sollten die 
wagemutigen Kinder den langjährigen Gegenspieler des 
Meisterdetektivs, James Moriarty, aufspüren und festneh-
men. Doch Moriarty–angeblich genauso schlau wie Hol-
mes – schaffte es, den Spiess umzudrehen, dass die Detektive 
nun vor ihm fliehen mussten. Damit nicht genug: Moriarty 
bedrohte im Laufe der Woche mehrere einflussreiche Persön-
lichkeiten, wie Queen Victoria, Kaiser Wilhelm und Papst Leo 
XIII. Durch Erpressung wollte der Bösewicht die Weltherr-
schaft an sich reissen. Die Kinder gaben nun alles, um die ho-
hen Tiere zu überzeugen, dass sie fähig waren, Moriarty zu 
überführen. Durch ein geschicktes Manöver gelang es den 
Kindern schliesslich, Holmes' Erzfeind das belastende Beweis-
material gegen die Herrscher abzunehmen und zu verbren-
nen. Als Moriarty aus Versehen ein peinliches Foto von sich 
selber in der Zeitung veröffentlichte, verlor er endgültig seine 
Glaubwürdigkeit. So retteten Sherlock Holmes und seine Ver-
bündeten die Welt vor einem machthungrigen Kriminellen 
und konnten stolz und zufrieden nach Hause zurückkehren.
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Aus den Kirchgemeinden

Israelreise 13. – 22. Oktober 2023: Auf den Spuren von Jesus
Wir gehen nach Israel! Im Oktober 2023 reisen wir zusam-
men mit der evang. Kirchgemeinde Wängi nach Israel und 
entdecken dieses eindrückliche, wunderschöne und ge-
schichtsträchtige Land. Auf Wanderwegen in Galiläa, am See 
Genezareth und in Jerusalem sind wir wie die ersten Jünger zu 
Fuss unterwegs, besuchen Jesu Wirkungsorte und lassen 
seine Worte auf uns wirken. 
Auf keinen Fall verpassen: Informationsabend zur Israelreise 
am Montag, 24. Oktober 2022 um 19 Uhr im Kirchgemein-
dehaus Adler in Wängi.

Warum bin ich hier? Wohin gehe ich? Hat das Leben 
mehr zu bieten?
Beschäftigen Dich diese und andere grosse Lebensfragen? Al-
phalive ist der Ort, wo du Dich diesen Fragen und Themen 
widmen kannst. Alphalive ist eine Serie von rund acht inter-
aktiven Treffen über die Grundlagen des christlichen Glau-
bens. Bei Alphalive zählt jede Meinung. Diskussionen finden 
in einer wertschätzenden, ehrlichen und informellen Atmo-
sphäre statt. Sei dabei und bring Deine Fragen mit!
Alphalive ist für jede und jeden: Für Entdecker, Neugierige, 

Kritische und Fragende!
Termine:   21.11.22/28.11.22/5.12.22/ 

12.12.22/09.1.23/20.1.23 – 21.1.23  
(Alphalive-Wochenende) 
/23.1.23/27.1.23 (Abschlussfest)

Zeit:  jeweils montags, 19 – 21 Uhr
Ort:   Kirchgemeindehaus Evang. Felben,  

Wiesenstrasse 48, 8552 Felben-Wellhausen
Mehr Infos: www.evang-felben.ch
Leitung: Pfrn. Nathanja Baumer-Schuppli und Team



JUGEND-GD

Worship, Jesus, Glauben,

Spass, Essen, ...

D I E N S T A G S ,  1 8 - 1 9  U H R

 E V A N G .  K I R C H E  F E L B E N

 

30 .08 .  //  27 .09 .//

25. 10 .  //  22. 1 1 .  //

13 . 12 .

  

BEI  FRAGEN MELDE D ICH BE I :  

PFRN.  NATHANJA BAUMER-SCHUPPL I  (078 853 55 08)  

ODER JUGENDARBEITER RES GERBER (076 270 07  89)
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Aus den Institutionen

HERZLICH WILLKOMMEN IM JUGENDTREFF
Wer: alle Jugendlichen ab der 6. Klasse bis zum 1. Lehrjahr
Wo: im Pavillon zwischen Gemeindehaus und Landi
Wann: Freitag von 18:30 – 22:30 Uhr

Wir freuen uns auf euern Besuch!
Die Treffleitenden Annette, Claudine und Jürg

Unter dem Motto
GEMEINSAM STATT EINSAM

Seniorenessen  
im Dorfzentrum 

Wellenberg
Am 3. Donnerstag im Monat 11:30 Uhr

Wir, die Ortsvertreterinnen, Erika und Silvia, 
freuen uns, mit ihnen ein feines Mittagessen  

in geselliger Runde zu geniessen.

Gerne begrüssen wir «neue» Senioren.
Wer Zeit und Lust hat, zum Spielen oder  
gemeinsamen Singen ist nach dem Essen  

herzlich eingeladen noch etwas zu bleiben.

Spielnachmittag 
im Dorfzentrum 

Wellenberg
Am 4. Montag im Monat 14:00 – 17:00 Uhr

Ob Jassen, Skipo oder andere Gesell- 
schaftsspiele, wir spielen und aktivieren  
unsere Gehirnzellen in fröhlicher Runde. 

Auch singen wir gemeinsam  
Lieder und erfreuen unser Herz dabei.

Bist du auch dabei?

Freundliche Grüsse  
Erika Schaub und Silvia Rüedi
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Tagesausflug mit Kurzwanderung vom Mittwoch, 10. 
August 2022
Nach zweimaligem, pandemiebedingtem Ausfall konnte 
der Tagesausflug von Senetz, verbunden mit einer Kurz-
wanderung, als einer der Höhepunkte im Vereinsjahr wie-
der durchgeführt werden. 

So freute sich der Organisator Jörg Müller bei seiner Begrüssung und 
einiger organisatorischer Hinweise sichtlich über die stattliche Zahl von 35 
Teilnehmenden.

In angenehmer Fahrt führte uns die Bahn via Weinfelden das Thurtal 
hinauf nach Amriswil. Dort angekommen, wurde die Schar in zwei 
Gruppen aufgeteilt: Die Gruppe «Fit» nahm eine knapp eine Stunde 
dauernde Wanderung unter die Füsse, die Gruppe «Gemütlich» bestieg 
den Bus in Richtung Romanshorn. Die Fahrt endete allerdings schon in 
Hefenhofen/Hatswil, von wo aus uns ein gut 10 minütiger Fussmarsch zur 
Buschenschenke in Chressibuech führte. 

Diese war nämlich vorgesehen für den Mittagsaufenthalt. Kaum eingetrof-
fen, gesellte sich auch schon die Gruppe «Fit» wieder zu uns, die 
zwischenzeitlich einen «Gewaltsmarsch» hingelegt hatte.

Nachdem sich alle mit Getränken versorgt hatten, wurde auch schon 
zum Fassen der Verpflegung aufgefordert, was man sich natürlich 
nicht zweimal sagen liess.

Bald schon befand man sich mitten in heissen Diskussionen, dazwischen 
immer wieder das beruhigende Geschmatzel der Essenden.

1½ Stunden später hiess es wieder: «Sack auf!» Wanderleiter Jörg Müller 
wartete bereits wieder auf sein Detachement, bereit zum Abmarsch durch 
die Wälder in Richtung Uttwil.

1

2

3

4

5

6
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Sollen wir, oder sollen wir nicht? 
Nach kurzer Beratung war man sich einig und man marschierte los.

Inzwischen hatte sich auch die Gruppe «Gemütlich» wieder auf den Weg 
gemacht und wartete bereits auf den Bus, der sie kurz darauf nach 
Romanshorn führte.

In Romanshorn angekommen, begrüsste uns auch schon der Stein des 
Anstosses: der Mocmoc

 Und schon brachte uns die nächste Bahnfahrt weiter über Uttwil, wo 
die Gruppe «Fit» wieder zu uns stiess,… 
…und beim Umsteige-Aufenthalt in Stein am Rhein tauschten die 
beiden Gruppen ihre Erlebnisse gegenseitig aus.

Die anschliessende Bahnfahrt brachte die Teilnehmenden 
dann über Stammheim – Oberwinterthur wieder zurück in 
die heimatlichen Gefilde. Ein ausgezeichnet gelungener 
und abwechslungsreicher Tagesausflug nahm damit sein 
Ende. Dem Organisator Jörg Müller sei dafür der beste 
Dank aller an diesem Anlass Beteiligter ausgesprochen. 
Einmal mehr hat er sein «Gspüri» unter Beweis gestellt. Wir 
alle freuen uns bereits auf das nächste Mal.

Edi Hohl

Im Hafen-Restaurant, auf der Terrasse über dem Wasser, genossen wir 
eine prächtige Aussicht auf den Hafen mit der Kirche St. Johannes im 
Hintergrund und auf die einfahrende Fähre «Romanshorn».

7

11

10

8

9
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Bericht über die Wanderung vom 16. Juni 2022
Nach zweimaligem, pandemiebedingtem Ausfall konnte 
der Tagesausflug von Senetz, verbunden mit einer Kurz-
wanderung, als einer der Höhepunkte im Vereinsjahr wie-
der durchgeführt werden. 
Wanderroute:  Hörnliwald/Chalcheren-Staatswald-

Moorwilen-Hochwacht-Halden-Eschenz 
Wanderzeit: 2 1/2 Std. 
Wanderstrecke: 8.5 km 
Wanderleiter:  Jörg Müller
Die Wetterprognose im 6-Zeiler von Edi Hohl für die Wan-
derung vom 16. Juni hat sich in fast allen Teilen bestätigt. 
Nur das kurze, aber heftige Gewitter über Mittag hat er 
nicht vorausgesagt. An der Bushaltestelle Hörnliwald haben 
19 Wanderer die geplante Wanderung unter die Schuhe 
genommen. Vreni und Heinz Klemenz haben das Fähnlein 
der zwei Aufrechten von Hüttlingen hochgehalten. Die 
schattige Strecke vom Hörnliwald nach Moorwilen war sehr 
willkommen. Wie es ist, an der prallen Sonne war zu wan-
dern, haben wir auf dem Weg zur Picknick-Stelle Hoch-
wacht erfahren – heiss und drückend. Während der 

Mittagsverpflegung konnten wir die tolle Aus-
sicht auf den Untersee und den nahen Hegau geniessen. 
Die Mittagsruhe und Ernsts Mittagsschläfchen wurden 
dann aber jäh vom nahenden Gewitter mit starkem Regen 
unterbrochen. Der nahe Wald mit den ausladenden Buchen 
hat uns aber vor dem Regen recht gut geschützt. Nach die-
ser erzwungenen Rast ging es weiter über die Kapelle Klin-
genzell, wieder durch den Wald, vorbei an einer stattlichen 
Herde von ca. 40 Wasserbüffeln, zur Bushaltestelle Eschenz-
Barriere. Unterwegs mit dem Bus konnte Ernst Höpli noch 
seine Fähigkeiten als Fahrzeugmechaniker unter Beweis 
stellen, indem er dem ratlosen Chauffeur erklärte, warum 
sich das Postauto nur noch im Schneckentempo den Berg 
hinaufquälte und es sich nach seinem Eingriff wieder flott 
nach Frauenfeld bewegte. Gelernt ist eben gelernt. Die Ein-
kehr fand im Restaurant Wellenberg im Dorfzentrum bei 
Nussgipfel und Glaces statt.

Jörg Müller

Wanderung mit anschliessendem Grillieren vom 
6. September 2022
Kaum war der gelungene Tagesausflug vorbei, fand ein 
knapper Monat später bereits der nächste gesellige Anlass 
statt. Es war wieder Zeit für die jährliche Wanderung mit an-
schliessendem Grillieren. 
Dieses Jahr waren wir wieder zu Gast im Schützenhaus 
Hüttlingen. So fanden sich denn 3 ½ Dutzend Teilnehmende 
trotz regnerischem Wetter rund eine halbe Stunde früher als 
geplant am Bestimmungsort ein, denn in Anbetracht der 
Nässe wurde die vorausgehende Wanderung gekürzt. Doch 
dies wirkte sich kaum auf die gute Stimmung aus, im Ge-
genteil, am Trockenen liess sich wesentlich gemütlicher mit-
einander diskutieren. Von dieser Möglichkeit machte man 
denn auch regen Gebrauch. Die bestens geeignete Schüt-
zenstube vermochte die Schar gerade noch aufzunehmen.
Fast von Minute zu Minute wurde der Lautstärkenpegel 
lauter. Der gegenseitige Gedankenaustausch war inzwi-
schen so stark in Schwung gekommen, dass man sein eige-
nes Wort kaum mehr verstand. 
In der Zwischenzeit hatte Grillmeister Chläus Zindel seine 

letzte Bratwurst bereits an den Mann bzw. an die Frau ge-
bracht, und so durfte er sich eine wohlverdiente Verschnauf-
pause an der frischen Luft vor dem Schützenhaus gönnen. 
Doch allzu lange währte die Pause nicht, schon bald wieder 
war seine Anwesenheit als dipl. Kuchenschneider vonnöten. 
Die in diesem Jahr von den Frauen aus Felben-Wellhausen 
gebackenen Köstlichkeiten fanden reissenden Absatz, war 
doch das Kuchenbüffet nach kurzer Zeit geräumt.
Und damit die Kuchensorten noch mehr mundeten, sorgte 
Bernadette Haas dafür, dass auch der obligate Kaffee dazu 
nicht fehlte, während Marianne Krattiger vor allem für den 
Service im Einsatz stand. Einmal mehr zeigte sich das grosse 
Bedürfnis nach diesem Anlass. Trotz der massiven Phon-
stärke im Raum brachen die ersten Teilnehmenden erst nach 
17.30 Uhr auf. Ohne Zweifel wird dieser Anlass auch im Se-
netz-Programm des kommenden Jahres wieder figurieren.
Allen, die zum guten Gelingen dieser Veranstaltung in ir-
gendeiner Form beigetragen haben, gebührt dafür der 
beste Dank der Teilnehmenden.

Edi Hohl
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Naturmuseum Thurgau 
Di–Fr 14–17 Uhr, Sa + So 13–17 Uhr,  Frauenfeld, Eintritt frei
www.naturmuseum.tg.ch

In grosser Vielfalt beleben 
Fledermäuse den Nachthim-
mel, seit jeher umgibt sie eine 
geheimnisvolle Aura. In der 
Schweiz leben 30 verschiede-
ne Arten, 20 davon sind auch 
im Thurgau nachgewiesen. 
Die Fledermäuse sind damit 
die artenreichste einheimische 
Säugetiergruppe. Erst in den 
letzten Jahrzehnten wurde sie 
vertieft erforscht. Hierbei zeig-
te sich auch, dass viele Arten  
gefährdet sind.

Fledermäuse –
geheimnisvoll, faszinierend, schützenswert

Flugvermögen, Echoortung, Wochenstuben, Winterschlaf: Die Sonderaus-
stellung, produziert vom Naturmuseum Thurgau und der Thurgauischen 
Koordinationsstelle für Fledermausschutz, stellt die Tiergruppe mit ihren 
faszinierenden Eigenarten und ihre Vielfalt mittels zahlreicher attraktiver  
Exponate und interaktiven Stationen ausführlich vor. Sie zeigt auf, welche 
Ansprüche Fledermäuse an ihre Lebensräume stellen und wie zu ihrem 
Schutz beigetragen werden kann. Nach fast 15 Jahren auf erfolgreicher 
Tournee durch viele Museen hat das Naturmuseum die Eigenproduktion  
aktualisiert und präsentiert sie erneut dem Publikum.
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Gamper Gemüsebau Stettfurt vom 21. Juni 2022
30 interessierte Senioren/Innen treffen sich am 21. Juni 
2022 bei Gamper Gemüse in Stettfurt. Pünktlich um 13.30 
begrüssen uns unsere zwei Führer, Herr Etter und Herr Reif-
ler. Zuerst ein paar Eckdaten: 
1977  mit der Pachtübernahme des elterlichen Landwirt-

schaftsbetriebes, begann der Anbau von Lager und 
Konservengemüse. 

1978  Bau einer Lagerhalle und Beginn des Chicorée 
Anbaus, mit bereits 10 ha und einem Ertrag von 130 t 

2010  wurde zum ersten Mal eine GPS-gesteuerte 
Salat-Setzmaschine eingesetzt. 

2015  bauten sie die erste Photovoltaikanlage von 577 m² 
auf der Lagerhalle, die aber schon  

2020  auf 5600 m² erhöht wurde, die dadurch zu 50 – 70% 
als Eigenbedarf genutzt werden kann.

In zwei Gruppen aufgeteilt geht der Rundgang los. Bei die-
sem warmen Wetter, 34 Grad, ist uns die Kühle der Kühl-
halle von 5 Grad sehr willkommen. Dann weiter in die 
nächste Halle, wo flinke Hände das Gemüse rüsten und 
transportierfertig bearbeiten. Der Abfall wandert via För-
derband in einen Container und wird zu Bio-Gas verarbei-
tet. Der Kopfsalat wird kistenweise, via Förderband, durch 
eine Waschanlage und anschliessend durch eine Schleuder 
transportiert. Anschliessend werden sie in Säcke verpackt 
und bis zum Transport, kühl gelagert. Herr Etter erklärt uns, 
dass sie 20 verschiedene Produkte bearbeiten, die zu 90% 
auf eigenen Feldern wachsen, plus 10% durch Landwirte im 
Vertrag. 80 Personen werden das ganze Jahr beschäftigt, 
dazu kommen noch 40 saisonalbedingte Personen dazu. Da 
es noch kein zufriedenstellender Unkraut-Roboter gibt, sind 
mehrere Arbeiter 2 – 3 Mt. tagtäglich am Jäten. Das einzige 
Treibhaus, das wir aus hygienischen Gründen nicht betreten 
dürfen, ist das Gurkenhaus. Dann gibt es einen Wechsel. 
Unser neuer Begleiter Herr Reifler, zeigt uns zuerst einen 

kurzen Videofilm über den Werdegang des sehr intensiven 
Arbeitsaufwandes für die Chicorée, verbunden mit sehr viel 
Wissen. Bis vor 30 Jahren wurden die Wurzeln in Torf einge-
legt und mit einer Matte zugedeckt. Die reifen Sprossen 
mussten bei Dunkelheit mit einer Stirnlampe, am Boden 
knieend, geerntet werden. Für die Hydrokultur wurden spe-
zielle Treibkisten von 1,0 x 1,2 m und 20 cm Randhöhe ange-
fertigt. Von Frühjahr bis Herbst, wachsen die Wurzeln auf 
offenem Feld. Das Kraut sieht aus wie Löwenzahn. Nach der 
Ernte, werden die Wurzeln bei min. 2 Grad in Tiefschlaf ge-
legt. Sobald sie gebraucht werden, werden sie einzeln in die 
Kisten gestellt und bei plus 20 Grad und hoher Luftfeuchtig-
keit getrieben. In ca. 3 Wochen sind sie bereit für die Weiter-
verarbeitung. Von Hand wird jeder einzelne Zapfen in ein 
Rad gesteckt, wo ein Messer die Wurzel abschneidet. Da-
nach werden sie gewaschen und zur Weiterverarbeitung 
wiederum zu flinken Händen gebracht. Auch die abge-
schnittenen Wurzeln werden gewaschen, an Landwirte ver-
teilt und so an die Kühe verfüttert. Der Nährwert sei in etwa 
ähnlich wie bei Kartoffeln. Im 18. Jhd. sollen die Wurzeln auch 
als Kaffeeersatz gedient haben. 
Vierzehn der fertig verpackten Säcke a. 500 g kommen in eine 
mit schwarzer Folie ausgelegte Kiste und werden gut zuge-
deckt. Der Chicorèe muss im Dunkeln sein, sonst wird er bitter. 
Nach der sehr interessanten und lehrreichen Besichtigung 
bekommen alle von uns noch einen Sack Chicorèe. Ich 
denke, wenn wir das nächstemal zu Hause Gemüse oder 
diesen feinen Salat zubereiten, werden wir sicher an die vie-
len helfenden Hände denken, die auf dem Feld oder in der 
Verarbeitung eine schwere Arbeit machen. 
Im Restaurant Rössli Matzingen geniessen wir dann noch 
ein kühles Getränk und lassen den Nachmittag in gemütli-
cher Runde ausklingen.

Trudi Dietiker
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VORSCHAU AUF DAS 4. QUARTAL 2022

Dienstag, 04. Oktober
Schon wieder steht heute die letzte Wanderung 2022 auf 
dem Programm. Eine angenehme Tour ohne grosse Stei-
gung oder Gefälle erwartet uns. Jörg Müller wird uns von 
Wängi startend schliesslich nach Frauenfeld führen.

Freitag, 04. November
Sehr zu gefallen weiss jeweils der jährlich zur Durchführung 
gelangende Lotto- und Spielnachmittag. Heute besteht 

wieder die Gelegenheit, sich mit etwas Glück mit schönen 
Preisen einzudecken und anschliessend dann bei diversen 
Spielen der Geselligkeit zu frönen. 

Freitag, 02. Dezember
Das Senetz-Jahr ausklingen lassen wir auch heuer wieder 
mit der «Einstimmung in den Advent», die wir wiederum 
musikalisch und gesellig bei Getränken und Weihnachtsge-
bäck begehen wollen. 

Edi Hohl

Lehrabschluss Elvira Sterchi
Das gesamte Team der Spitex Region Müllheim gratuliert 
Elvira Sterchi ganz herzlich zum erfolgreichen Lehrabschluss 
als Fachfrau Gesundheit EFZ!

Elvira Sterchi wird in Zukunft als Fachfrau Gesundheit wei-
ter für die Spitex Region Müllheim tätig sein. Darüber freut 
sich das ganze Team und auch unsere Klientinnen und Kli-
enten.
Wir wünschen Elvira viel Spass und Erfüllung in ihrem Beruf!

Spitex Region Müllheim

Anlässe Frauenverein

1. November 2022 Anlass gemäss Homepage

25. November 2022 Adventsmarkt

1. Dezember 2022 Anlass gemäss Homepage

1. Dezember 2022 bis 
24. Dezember 2022

Adventskalender im Dorf

18. Januar 2023 Landfrauentag Frauenfeld
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Vereinsreise Frauenverein 26.08.2022
Pünktlich um 8 Uhr sind wir mit dem Car der Thurtal Reisen, 
bzw. dem Chauffeur Marcel Stillhard von Felben-Wellhau-
sen nach Huttwil (genannt Huttu) gefahren. Einige Frauen 
sind bereits in Hüttlingen-Mettendorf zugestiegen. So nah-
men wir den Weg mit 25 Frauen, einem Hahn ihm Korb 
(Chauffeur) und viel Sonne in Angriff. In Huttu angekom-
men wurden wir mit Kaffee und Gipfel in der Schaukarderei 
begrüsst. Anschliessend durften wir erfahren, was in der 
Spycher-Handwerk AG sprich auf der Schaffarm mit Woll-
verarbeitung gearbeitet und hergestellt wird. Mit der Wolle 
der Schafe und Kamele auf dem Hof werden zum Beispiel 
Kissen, Duvets, Unterwäsche und Finken hergestellt. Beson-
ders hervorzuheben sind die gefütterten Flip-Flops. Auch die 
Nebenprodukte der Wolle werden verarbeitet, so entstehen 
werden zum Beispiel Pflegeprodukte aus Lanolin (Hand-
creme, Bodylotion, etc.).
Anschliessend fuhren wir mit dem komfortablen Car nach 
Sumiswald. Vor dem Restaurant Bären machten wir ein 

Gruppenfoto inkl. Selfie mit dem Chauffeur und immer den 
Verkehr auf der Hauptstrasse im Auge. 
Nach dem Genuss eines köstlichen Salates (das Rezept der 
wunderbaren Sosse bleibt leider ein Geheimnis) erzählte uns 
der Wirt die Sage der ‘Schwarzen Spinne’ von Jeremias Gott-
helf. Im Berner Dialekt ist die Sage des Schriftstellers Albert 
Bitzius noch viel spannender. Auf welchem Hügel wollte der 
Vogt die hundert Buchen haben? Es war herrlich, dem Wirt 
zuzuhören. Nach dem äusserst schmackhaften Hauptgang 
erzählte uns der Bären-Wirt die Rahmengeschichte der 
«Schwarzen Spinne», er erzählte es so authentisch: wir wa-
ren bei der Taufe von Hansjakob dabei. Nach dem Dessert 
ging es weiter nach Luzern. Mit dem Verlassen des Kantons 
Bern fuhren wir dem Regen in Luzern entgegen. Luzern ist 
auch eine schöne Stadt, wenn es regnet. Nach dem Genuss 
eines Sommerdrinks ging es wieder heimwärts, der Sonne 
entgegen. So durften wir einen schönen Tag mit vielen Ein-
drücken, guter Laune und der Vorfreude auf die nächste 
Reise abschliessen.

Adventsmarkt
Freitag, 25. November 2022,  
16.00 – 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Treffen Sie sich zu einem Schwatz in unserer  Kaffeestube mit alten  
Bekannten und geniessen Sie  zum Kaffee ein Stück hausgemachte  
Torte. Den Reinerlös spenden wir einer wohltätigen Institution. Damit unser  
Marktangebot  möglichst vielfältig wird, brauchen wir Ihre Unterstützung! Wir freuen  
uns über alle, die am Adventsmarkt mitmachen und ihre Produkte zum Kauf anbieten.

Bei Interesse an einem Stand melden Sie sich bitte bis 21. Oktober 2022  
bei Erika Schaub, 052 503 94 66, oder schaubhofer@bluewin.ch
Für die Herstellung der Adventskränze und Gestecke können wir Äste von Buchs,  
Koniferen, Thuja etc. brauchen. Wenn Sie uns damit dienen können, dann melden  
Sie sich bitte bis Mitte Oktober bei Erika Schaub, 052 503 94 66.  
Wir danken für Ihre Unterstützung und freuen uns über Ihren Besuch!

Das Angebot des Frauenvereins
 – Adventskränze, Gestecke
 – Ofenfrische Zöpfe und Brote
 – Guetsli, Früchtebrot etc.
 –  Handarbeiten und Kreatives aus dem Atelier
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EIN DORF WIRD ZUM ADVENTSKALENDER
Für die diesjährige Adventszeit organisiert der Frauenverein 
Felben-Wellhausen wiederum den Adventskalender für Alle. 
Es wäre schön, wenn auch im Jahr 2022 wieder genügend Fa-
milien, Gruppen, Vereine, Schulklassen, usw. mitmachen wür-
den, damit wir aus 24 weihnachtlich geschmückten Advents 
fenstern, -türen, -häuschen, usw. den beliebten Kalender zu-
sammenstellen können. Vom 1. – 24. Dezember soll jeden 
Abend ein Adventsfenster, das mit der entsprechenden Num-
mer beschriftet ist, neu aufgehen. Die geöffneten Fenster sind 
dann jeden Abend von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr und bis und 
mit dem 2. Januar beleuchtet. Wir freuen uns, wenn in dieser 
Zeit die geschmückten Fenster unser Dorf erhellen. Am Eröff-
nungstag kann wieder eine «Tasse» anzeigen, dass eine kleine 
Bewirtung stattfindet, falls die Covid-19 Bestimmungen dies 
dann zulassen. Die Fensternummern-Zuteilung erfolgt telefo-
nisch oder per e-Mail, wenn möglich nach Ihren Wünschen 
und in der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Ihre Anmeldung nimmt gerne entgegen: 
Rosmarie Künzler-Stäheli, Gutenbergstrasse 2, 079 678 90 47 
(mittags, abends), e-Mail: kuenzler.wr@bluewin.ch

Listen mit den Standorten der Adventsfenster werden am Ad-
ventsmarkt und in der Kirche zum Mitnehmen aufgelegt. Un-
ter www.kirche-felben.ch oder www.felben-wellhausen.ch 
finden Sie die Liste ab Ende November im Internet.

Rosmarie Künzler

Frühschoppenkonzert des Musikvereins Thurtal Hüttlin-
gen und der Städtlimusig Pfyn am Sonntag 30. Oktober 
2022 ab 10.30 Uhr in der Dorfalm Mettendorf
Der Musikverein Thurtal Hüttlingen führt in diesem Jahr zu-
sammen mit der Jugendband TUUTLATRUHT und der 
Städtlimusig Pfyn ein Herbstkonzert durch. Wir unterhalten 
Sie mit fröhlichen Melodien in der gemütlichen Dorfalm, 
anschliessend bieten wir Ihnen ein einfaches Mittagessen 
an. Danach können Sie den Nachmittag mit Kaffee und Ku-
chen ausklingen lassen.
Auch für Kinder sind verschiedene Attraktionen vorgese-
hen. Der Konzerteintritt ist gratis, freiwillige Beiträge sind 
willkommen. 

Wir freuen uns auf Sie.
Musikverein Thurtal Hüttlingen und Städtlimusig Pfyn

Frühschoppenkonzert  
des Musikvereins Thurtal Hüttlingen 
und der Städtlimusig Pfyn
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OFFENE TURNHALLE 22/23 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Parcours-Spezial: Die Geräte werden in Form eines Ninja-Parcours aufgestellt. 
Es ist für alle Altersstufen etwas dabei. Ohne Wettbewerb. 

 

 

 

 

 

Kappla-Spezial: Bauen mit Kapplahölzer 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fasnachts-Spezial: Die Kinder dürfen verkleidet turnen.  

Daten: 
02.Okt. 2022    Parcours-Spezial 
06.Nov. 2022     
11.Dez.2022     Kappla-Spezial 
15.Jan. 2023 
19.Feb. 2023    Fasnacht-Spezial 
26.März 2023 

 

Zeit: 
09:30-12:00Uhr 

 

Wer: 
Kinder 0-9 Jahre in Begleitung 
einer Erwachsenen Person 

Kinder ab 10 Jahre dürfen auch 
allein kommen 

 

Wo: 
In der Heuberghalle  
8552 Felben-Wellhausen 

 

Kosten: 
5.-/Kind 
 

Verpflegung: 
Festwirtschaft mit Kaffee und 
Kuchen 
 

Der JTV übernimmt keine Haftung. 
Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
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Primarschulhaus Felben-Wellhausen 

F I N D E  D A S  Z U  D I R  P A S S E N D E  I N S T R U M E N T  A M  …  

 

Angebot und Anmeldeformulare findest du auf unserer Homepage 
www.msts.ch 

Kostenlos Schnuppern: 14.–18. November 

 

…  U N D  P R O B I E R E  E S  U N T E R  F A C H K U N D I G E R  L E I T U N G  
I N  U N S E R E R  S C H N U P P E R W O C H E  G L E I C H  A U S .  

Samstag, 12. November - 09.00-12.00 Uhr 
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Aus den Vereinen

MÄNNERRIEGE
Dieses Jahr fand wieder ein Quartalsevent statt. Am 
7.06.2022 besuchten wir zwei von ca. 15 Bunker der Stadt 
Frauenfeld. Unser Mitglied Manfred Steinacher der beruf-
lich mit diesen Anlagen zu tun hat führte uns zuerst durch 
die SanHist Schollenholz. Eines von 2 Notspitälern in Frauen-
feld. Das einte befindet sich unter dem Spital diejenige die 
wir besichtigten in der Schulanlage Schollenholz.
Im Notfall wäre die Anlage schnell im Einsatz. Durch Sani-
tätstruppen der Armee und den anlagewarten des Zivil-
schutzes.
Die zweite Anlage, die wir besucht befindet sich im Herzen 
von Frauenfeld, nur einen Steinwurf vom Rathaus entfernt. 
Dabei handelt es sich um einen alten Führungsbunker aus 
den Kriegsjahren. Die Anlage wurde über Jahre vernachläs-
sigt. Jetzt fangen ein bar freiwillige an diese wieder zu res-
taurieren. Die vierstöckige Anlage ist ein Rundbau von ca. 
10 Meter Durchmesser.
In dieser nahmen wir noch einen kleinen Apero ein bevor 
es wieder zurück nach Felben-Wellhausen ging, natürlich 
per Fahrrad. Auch geturnt wird natürlich.
Leider ist die Beteiligung etwas mager. Leider hat es auch 
ein, zwei verletzte Turner. 
Wir würden uns über Zuwachs sehr freuen. Wir hoffen das 
sich noch neue Mitglieder finden lassen. 

Turnreise
Am 10. und11. September starteten 8 Mitglieder der Män-
nerriege die Turnreise. Mit dem Zug ging es bis Sisikon. Dort 
starteten wir zu Fusse den Weg der Schweiz. Dieser führte 
uns nach Flühlen, wo wir einen Zwischenhalt einlegten und 
weiter bis Seedorf. Dort bestiegen wir das Postauto bis zur 
Talstation Sankt Jakob im Isenthal. Die Seilbahn bracht uns 
zu unserem Übernachtungsort dem Berghaus Gitschenen. 
Einige unentwegte machten anschliessend noch eine ein-
stündige Rundwanderung
Am nächsten Tag ging es steil hinauf. 600 Höhenmeter galt 
es zu bewältigen, bis wir auf dem Hinterjochli auf 2105 
Metern angekommen sind. Nur um dann auf der anderen 
Seite wiederrum 600 Höhenmeter absteigen zu dürfen, bis 
wir die Klewenalp erreichten. Dan ging es mit der Seilbahn 
nach Beckenried, mit dem Dampfschiff nach Luzern wieder 
nach Hause.
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Faustball
In dieser Ausgabe möchten wir euch an unserem Auftritt im 
TG-Cup 2022 teilhaben lassen. Wir haben 2 Mannschaften 
eingeschrieben, dann hat uns im Frühling aber die Verlet-
zungshexe arg zugesetzt. In der Vor- und Hoffnungsrunde 
haben uns Spielersöhne und Kameraden vom Turnverein 
ausgeholfen, damit überhaupt beide Teams antreten konn-
ten. Beide Teams scheiterten in der Vorrunde an ihren Geg-
nern und mussten in die Hoffnungsrunde. In der Barrage 
trafen beide Felbener Teams und Weinfelden aufeinander 
und Felben-Wellhausen 1 konnte sich knapp durchsetzen.
Da beide Felbener Teams in der gleichen Liga spielen konn-
ten wir ab dem 1/8-Final unsere Mannschaften zusammen-
legen und uns mit 5:1 Sätzen im 1/8-Final gegen 
Ettenhausen durchsetzen.

¼-Final TG-Cup
Hier trafen wir am 01. September in Thundorf auf unsere 
dortigen Faustballfreunde. Wir waren uns bewusst, dass es 
ein umkämpftes Spiel werden könnte. Angesetzt war das 
Spiel auf 5 Gewinnsätze auf 11 Punkte, mit 2 Punkten Dif-
ferenz und maximal 15 Punkte, im Extremfall, also über 9 
Sätze.
 – Der 1. Satz verlief sehr ausgeglichen und schliesslich 

konnte Thundorf mit 14:12 den Satz gewinnen – 0:1 
Thundorf

 – Im 2. Satz konnten wir den Fehlstart über 2:6 nicht wett-
machen – Thundorf spielte in dieser Phase stark und feh-
lerfrei – 7:11 und somit 0:2 Sätze für Thundorf

 – Der Gegner hatte einen Lauf und setzte sich 3. Satz mit 2:8 
ab. Wir kamen besser ins Spiel, konnten über 4:9 zum 
10:10 ausgleichen und den Satz mit 12:10 nach Hause 
bringen – 1:2 Thundorf

 – Im 4. Satz setzten wir uns nach dem 6:5 für Thundorf ab 
und siegten mit 11:7 – also Ausgleich 2:2 in den Sätzen

 – Wir hatten eine starke Phase und den ausgeglichenen 5. 
Satz holten wir uns mit 13:11 und gingen 3:2 in Führung

 – Weiter rollte der Zug und kontinuierlich setzten wir uns im 
6. Satz bis zum 11:7 Satzgewinn ab. 4:2 Sätze für Felben-
Wellhausen. Es brauchte also nur noch einen Satzgewinn.

 – Im wieder ausgeglichenen 7. Satz hatte Thundorf mit 
14:12 das bessere Ende für sich – nur noch 4:3 für Felben-
Wellhausen – immer noch nur ein Satz zum Sieg.

 – Im 8. Satz Dramatik pur. Zwei Matchbälle konnten wir 
nicht verwerten und schliesslich musste bei 14:14 der 
nächste Punkt entscheiden – leider für Thundorf und so-
mit 4:4 – es kam also zum Entscheidungssatz.

 – Wir kamen gut rein, führten mit 4:2 und 6:3. Das haben 
wir uns nicht mehr nehmen lassen und mit 11.8 abge-
schlossen. 5:4 Sieg für Felben-Wellhausen.

DAS sind diese Momente, diese tollen Sporterlebnisse, am 
Schluss sogar mit dem besseren Ende für uns. Über 9 um-
strittene Sätze rangen wir während fast 2 ½ Stunden um den 
Einzug in die Final-4.
Die Final-4 im TG-Cup finden sinnigerweise am 24. Septem-
ber 2022, ab 1000 Uhr in Felben-Wellhausen statt. Hoffent-
lich werden die Gemeindemitteilungen vor diesem Datum 
ausgeliefert und viele Leser unterstützen uns am Final-4 auf 
der heimischen Heubergwiese – wir würden uns mega 
freuen.

Spielerportrait:
In dieser Ausgabe möchten wir gleich zwei Spieler vorstel-
len: Einerseits René Waldvogel, unsere Nummer 7, welcher 
offensiv und defensiv eingesetzt werden kann. Andererseits 
sein Sohn Silvan, unsere Nummer 25, welcher offensiv am 
Schlag spielt. Foto und Interview entstanden nach dem 
oben erwähnten TG-Cup-Spiel in Thundorf, wo beide er-
folgreich im Einsatz gewesen sind.
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René und Silvan, beschreibt mir doch bitte eure 
«Faustballkarrieren»:

René:Ich habe im Alter von 17 Jahren mit dem Faustball in 
Felben-Wellhausen angefangen und spiele seither hier. Teils 
sind die Kameraden von damals noch immer dabei und viele 
neue und schöne Bekanntschaften kamen dazu. Inzwischen 
spielt auch mit Sohn und ich schätze natürlich sehr, dass ich 
zusammen mit meinem Sohn manchmal sogar in der glei-
chen Mannschaft spielen kann.
Silvan: Zum Faustball bin ich durch meinen Vater gekom-
men. Am Anfang habe ich nur ausgeholfen und so hat es 
mich «reingenommen». Ich spiele noch Fussball beim FC 
Pfyn, was bei mir Priorität hat. Meist bringe ich aber die Ter-
mine im Faustball gut unter und ich schätze diese Abwechs-
lung sowohl sportlich wie auch kameradschaftlich.

Was gefällt euch am Faustballsport?
René: Es ist die Kameradschaft, der Spass, aber auch der Ehr-
geiz und der Teamzusammenhalt. Es ist die sportliche Bewe-
gung in einer Sportart mit Ball. Miteinander Sieg und 
Niederlagen erleben. Schön sind natürlich auch der gesellige 
Teil, egal ob Niederlage oder Sieg, aber auch die anderen 
Teamaktivitäten neben dem Sportplatz.
Silvan: Es ist die sportliche Betätigung, der Spass, das Spiel, 
die tollen Leute und der Teamzusammenhalt.

Was wünscht ihr euch?
René: Noch viele tolle Spiele, weiter eine so tolle Kolleg-
schaft und möglichst Zuwachs durch weitere faustballbe-
geisterte Kameraden.
Silvan: Ich wünsche mir und uns weiterhin so viel Freude am 
Faustball und kurzfristig möchte ich eine Medaille am Thur-
gauer-Cup 2022 gewinnen. 

Jagdtage

Donnerstag 3. November 2022

Donnerstag 17. November 2022

Mittwoch 23. November 2022

Samstag 3. Dezember 2022

Samstag 10. Dezember 2022

Jagdgesellschaft 
Die Jagdgesellschaft Felben-Wellhausen macht Sie darauf 
aufmerksam, dass an den folgen Daten in den Wäldern von 
Felben-Wellhausen Jagdtage durchgeführt werden. Wir bit-
ten Sie um gegenseitige Rücksichtnahme. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis.Wenn Sie Wild aus einheimischer Jagd ge-
niessen wollen, dann wenden Sie sich an uns. Reh- und 
Wildschweinfleisch wird portioniert und vakumiert verkauft.
 
Die Jagdgesellschaft Felben-Wellhausen
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News vom Begegnungs- und Bewegungspark
Unser neuer und grosszügiger Spielplatz, ein Begegnungs- 
und Bewegungspark in unmittelbarer Nähe zu unserem 
Dorfzentrum, wird seit seiner Eröffnung im Frühjahr sehr 
rege und vielfältig benutzt. Eine oft fast unüberschaubare 
Schar von Kindern tummelt sich im Umfeld der Spielge-
räte, während sich die Eltern, hauptsächlich die «Mamis», 
an den Tischen der beiden Unterstände bei einem Schwatz 
austauschen.
Ursprünglich als Spielplatz für unsere Kindertagesstätte 
Bärenhöhle geplant, stellt die Genossenschaft Dorfzent-
rum Felben-Wellhausen als Inhaberin die Anlage auch der 
Öffentlichkeit kostenlos zur Verfügung. 
«Kostenlos, aber hoffentlich nicht umsonst» soll auch hier 
das treffende Motto sein. Für die Besucherschar kostenlos 
ist die Benutzung der ganzen, mit beträchtlich finanziellem 
Aufwand erstellten Anlage. Nicht umsonst soll aber unser 

Appell verhallen, den ganzen Spielplatz sauber und ohne 
jeglichen Abfall zu benutzen und entsprechend wieder zu 
verlassen. Wer den eigenen «Güsel» und wenn immer 
auch den liegengebliebenen anderer Besucher mitnimmt 
und selbst entsorgt, trägt wesentlich zu einer reibungslo-
sen, auch künftigen Benutzung der Anlage bei. Keines-
wegs verboten ist, wenn die Besucher und Benutzer des 
Parks die bereitgestellten Besen selbst zur Hand nehmen. 
Sie leisten damit einen wertvollen Beitrag und helfen mit, 
dass wir unseren Park weiterhin für die Öffentlichkeit of-
fenhalten können. 
Wir freuen uns auf den künftig immer sauber aufgeräum-
ten Begegnungs- und Bewegungspark hoffen auf viel Ver-
ständnis für unser Anliegen.

Für den Vorstand der Genossenschaft Dorfzentrum 
Felben-Wellhausen, Edi Ulmer

 

 
 
Kompostieranlage, Rosenacker, 8552 Felben  
 
 

     
Felben – Wellhausen  Pfyn – Dettighofen  Hüttlingen - Mettendorf 

 
 

Kompostabgabe 2023 
 
Bringen Sie ihren Garten in Schwung und nützen Sie die einmalige Gelegenheit 
kostenlos Qualitätskompost zu beziehen. 

 

Wann:  Samstag, 25. März 2023,  9.00 – 12.00 Uhr 

Wo: Kompostieranlage in Felben 

Wer: Einwohner der Partnergemeinden 

Wie: pro Bezüger max. 1/2 m3  
 Behälter muss selber mitgebracht werden. 

 
Gerne offerieren wir Ihnen ein Getränk und eine kleine Stärkung vom Grill.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
 
 
Gerber Gemüsebau AG + 
Ihr Kompost Team 
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Veranstaltungen

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

Sept. 2022

17. Minigolf (50 Jahre J&S) TV und JTV Heuberghalle

17. – 18. Turnfahrt Turnverein tbd (noch offen)

24. Leiterausflug Jugendturnverein Felben-Wellh.

25. Ök.  Erntedank Kath.Kirchgemeinde Kirche Felben

26. Spielnachmittag Pro Senectute Rest. Wellenberg 
Im Dorfzentrum

26. 14.00 – 17.00 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

28. Löschzug/Verkehr/
Elektra

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

28. Atemschutz AS1 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

30. Grundausbildung Turnverein Weinfelden

Okt. 2022

2. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberg-Halle

3. Frauentreff Frauenverein Kirchgemeindehaus

5. Atemschutz AS2 Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

9. – 14. Grundkurs J+S Turnen Turnverein

10. – 23. Herbstferien Schulen  Primarschule

14. und 15. Pflegeinsatz Naturschutzgruppe Gilgraben

20. Mittagstisch ab 11.15 Pro Senectute Rest. Wellenberg 
Im Dorfzentrum

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

21. Löschzug/Verkehr/
Elektra

Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

21. Grundausbildung Feuerwehr am 
Wellenberg

Depot Felben

22. Pflegeeinsatz Naturschutzgruppe Stelligraben

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

24. Spielnachmittag
14.00 – 16.30

Pro Senectute Rest. Wellenberg 
Im Dorfzentrum

Nov. 2022 Im Dorfzentrum

1. Anlass gem. Homepage Frauenverein offen

3. Räbeliechtliumzug Primarschule/
Feuerwehrverein

Primarschulhaus

DATUM ANLASS VERANSTALTER ORT

6. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberg-Halle

17. Mittagstisch ab 11.15 Pro Senectute Rest. Wellenberg 
Im Dorfzentrum

18. Racletteabend Turnverein Mühliweiher

20. Frauenfelder 
Waffenlauf

Turnverein Frauenfeld

21. Budgetgemeinde Kath. Kirchgemeinde Frauenfeld

25. Adventsmarkt Frauenverein Gemeindehaus

26. TG Jugendcup Turnverein tbd (noch offen)

28. Spielnachmittag
14.00 – 16.30

Pro Senectute Rest. Wellenberg 
Im Dorfzentrum

Dez. 2022

1. Anlass gemäss 
Homepage

Frauenverein offen

offen Dorfadventskalender Frauenverein offen

5. Chlausmarkt 
Frauenfeld Schulfrei

Primarschule

11. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberg-Halle

15. Mittagstisch ab 11.15 Pro Senectute Rest. Wellenberg 
Im Dorfzentrum

24. – 8. Weihnachtsferien Schulen

24. Weihnachtsapero Turnverein 3-Egg Frauenfeld

28. und 29. Pflegeinsatz Naturschutzgruppe Stelligraben

Jan. 2023

15. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberg-Halle

19. Mittagstisch ab 11.15 Pro Senectute Rest. Wellenberg 
Im Dorfzentrum

20. 123.Generalversamm-
lung

Turnverein

23. Spielnachmittag 
14.00 – 16.30

Pro Senectute Rest. Wellenberg 
Im Dorfzentrum

30.1 – 3.2 Sportferien Primarschule

Feb. Sportferien

19. Offene Turnhalle Jugendturnverein Heuberg-Halle

März 2023

5. Jahresversammlung Naturschutzgruppe


